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Planungsabschnittsgrenze

Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener
Rhin und Rhin 3 - Teileinzugsgebiet Rhin 3

Karte 7-17: Maßnahmen und Prioritäten - A-Graben-
Fehrbellin (58856_491 - P01)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener Rhin und Rhin  3
Karte 7-17: Maßnahmen und Prioritäten - A-Graben-Fehrbellin (58856_491 - P01)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand Februar 2012

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK - Teil-EZG Rhin 3

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

Blatt 1

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

P02/M04

P02/M04

P02/M04

Ó

P02/M03

P01 M01 73_03

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE58856_491

G Stat.:  0+000 bis 0+108

im Rahmen der Unterhaltung --> Ersatz des vorhandenen 
beidseitigen Uferverbaus (Blocksteinschüttung) durch 
ingenieurbiologische Uferbefestigung (Ersatz durch Holzfaschinen 
und Flechtwerk zur Schaffung besiedelbarer Lebensräume)

P02/M04

Abschnitt:
Blatt 1 von 5

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen / optimieren79_01

Beseitiung von / Verbesserungsmaßnahmen an wasserbaulichen Anlagen76_01-76_06

65_05 / 65_06 Stau / Stützschwelle zur Förderung des natürlichen Rückhalts anlegen  / sanieren /
optimieren�O)

�%D)

4 4 4

4 4 4

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

P02/M04

P01 M10 73_05

B E

kR mR lR
Verbesserung und Förderung der 
Gewässergüte und Gewässerstruktur, 
Förderung der Beschattung

DE58856_491 l. U.

G Stat.: 0,65 bis 1,55

einseitige Bepflanzung der Ufer mit standorttypischen Gehölzen zur 
Verbesserung der Habitate im Uferbereich (linksseitig)

P02/M04

P02/M04

P01 M07 72_15

B E

kR mR lR

DE58856_491

G Stat.: 0,76 bis 1,55

Laufverschwenkung mit entsprechender gestufter Profilierung im 
rechtsseitigen Bereich unter Beachtung der vorhandenen Rad- und 
Fußgängerbrücke (Stat. 1,37)

Förderung und Verbesserung der 
Gewässerstrukturen

r. U.

P02/M04

IHU Geologie und Analytik GmbH

P01 M08 72_07

B E

kR mR lR

DE58856_491

G Stat.: 0,76 bis 1,55

im Zusammenhang mit Maßnahme M07 Einbau von natürlichen 
Habitatelementen zur Verbesserung der Lebensräume im 
Gewässer (beidseits)

Förderung und Verbessrung der 
Gewässerstrukturen und des 
Abflussverhaltens

l. U. + r. U.

P01 M11 73_01

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Reduzierung von Stoffeinträgen aus 
angrenzenden Nutzungen

DE58856_491

G Stat.: 0,65 bis 1,55

Ausweisung von 5 m breiten gewässerbegleitenden Randstreifen 
(links von Stat. 0,12 bis 1,55; rechts von Stat. 0,64 bis 0,73); eine 
Ausweisung von einem 10 m breiten Gewässerrandstreifen 
rechtsseitig sollte im Bereich der Laufverschwenkung erfolgen (Stat. 
0,73 bis 1,55)

Ó

P02/M03

P02 M03 69_02

B E

kR mR lR

DE588564_971

G Stat.: 0,69 bis 1,34

Variante 1 zum Wehr A1: 
ersetzen der ökologisch nicht durchgängigen Wehranlage durch 
eine raue Gleite nach Variantenprüfung

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im ausgewiese-
nen Vorranggewässer (Landeskonzept 
zur ökologischen Durchgängigkeit der 
Fließgewässer Brandenburgs)

Ó

P02/M03

P01 M06 73_03

B E

kR mR lR
Verbesserung des Gewässerstrukturen 
und Habitate im Uferbereich

DE58856_491 l. U.

G Stat.: 0,13 bis 1,35

nicht genehmigte privat errichtete linksseitige Ufersicherungen und 
Einbauten aus den Uferbereichen entfernen (entfernen lassen)

P01 M04 69-05

B E

kR mR lR

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im ausgewiese-
nen Vorranggewässer (Landeskonzept 
zur ökologischen Durchgängigkeit der 
Fließgewässer Brandenburgs)

DE58856_491

G Stat.: 0,11

Variante 2 zum Wehr A1: 
in zweifeldriger Wehranlage A1 eine integrierte FAA einbauen nach 
Variantenprüfung, vorzugsweise in naturnaher Bauweise

Ó

P02/M03

P01 M05 508

B E

kR mR lR

Verbesserung und Herstellung der 
linearen Durchgängigkeit im ausgewiese-
nen Vorranggewässer (Landeskonzept 
zur ökologischen Durchgängigkeit der 
Fließgewässer Brandenburgs)

DE58856_491

G Stat.: 0,11

Überprüfung der Varianten für das Wehr A1 zum Umbau/Ersatz --> 
Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit und Nachweis der 
Hochwasserneutralität für den Ortsbereich Fehrbellin

Ó

P02/M03

P01 M02 69_13

B E

kR mR lR
Förderung und Verbesserung der 
Gewässerstruktur

DE58856_491

G Stat.: 0,11 und 0,64

 - Schaffung der linearen Durchgängigkeit für den Fischotter, Einbau 
einer Berme mit Markierungssteinen und Otterausstiegshilfe bzw. -
einstiegshilfe (Brücken „Gartenstraße“ und „Luchstraße“)
?- Variante für Brücke Stat. 0,11: in Kombination mit der Maßnahme 
M04 Umbauarbeiten am Wehr A1 für das Brückenbauwerk 
(„Gartenstraße“) Fischotteraufstieg mit einrichten

P01 M09 501

B E

kR mR lR

DE58856_491

G Stat.: 0,76 bis 1,55

Gutachten hinsichtlich der Umsetzbarkeit der Maßnahmen M07 und 
M08 zur Förderung der Gewässerstrukturen bezogen auf die 
Hochwasserschutzneutralität im Ortsbereich Fehrbellin

Verbesserung und Förderung der 
Gewässerstrukturen

P02/M04

P01 M12 79_01

B E

kR mR lR

DE58856_491

G Stat.: 0,0 bis 1,55

bedarfsgerechte Anpassung der Gewässerunterhaltung 
entsprechend den Veränderungen durch die umgesetzten 
Maßnahmen

Förderung und Verbesserung der 
Gewässerstruktur

508�KM) Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

62_04�//// r

V &) Sonstige Maßnahme zur Verkürzung von Rückstaubereichen

69_01-69_03�//// r.

E/R
) Stauanlage / Sohlabsturz zur Herstellung der Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

69_05 / 69_07��) Fischpass / Umgehungsgerinne anlegen oder optimieren

"K Herstellung der linearen Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter69_13

85_03�Hyd
M
) sonstige Maßnahmen zur Reduzierung anderer hydromorphologischer Belastungen

93_03�Ë ³) Schöpfwerk rückbauen zur Reduzierung der Belastungen

501 Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

! ! ! ! 65_07 Querschnitt eines Entwässerungsgrabens zur Förderung des nat. Rückhalts verkleinern

��� 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen (z.B. kiesige / steinige Riffelstrukturen, Sohlen-
Kiesstreifen, Steine, Totholz)

��� 72_15 sonstige Maßnahme zur Habitatverbesserung im Gewässer

4 4 4 73_03 Ufersicherung zur Verbesserung von Habitaten modifizieren (Ersatz durch techn.-
biol. Bauweisen)


